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dienstjubiläum

25 Jahre im Dienst der Gemeinden

Pfarrerin Ute Stoll-Rummel hat für 
25 Jahre Pfarrdienst in Gries und 

Miesau viele Glückwünsche erhalten.
Vertreterinnen der Presbyterien 

Gries und Miesau sowie des Pfadfin-
derstammes „Martin Luther Miesau“ 
überbrachten der Pfarrerin einen 
Blumenstrauß sowie Glück- und Se-
genswünsche. Am 16. Juli 1996 hat sie 
nach ihrem Vikariat in Homburg-Er-
bach ihre erste Pfarrstelle in Miesau 
gemeinsam mit ihrem Mann, Pfarrer 
Andreas Rummel, angetreten.

Nach 18 Jahren Stellenteilung ist 
sie seit Mai 2014 alleine 
zuständig für die beiden 
Kirchengemeinden mit den 
Protestantischen Kinder-
tagesstätten. Seit Janu-
ar 2019 hat sie zudem die 
Vakanzvertretung für die 
Kirchengemeinde Schönen-
berg mit dem evangelischen 
Kindergarten inne.

„Das war wirklich eine 
Überraschung von vielen 
lieben Menschen zu meinem 
25jährigen Dienstantritt in 
Miesau und Gries. Danke 

für ein unglaubliches Vierteljahrhun-
dert segensreiche Zusammenarbeit“, 
schrieb die überwältigte Pfarrerin 
auf Facebook. Viele Glückwünsche 
erreichten sie danach auch auf Social-
Media. „Ich hatte nicht daran gedacht, 
dass jemand daran denkt“, sagte sie.

„25 Jahre in unseren ersten beiden 
Gemeinden. Das sind so viele gute 
Erfahrungen und reiche Begegnun-
gen. So viele liebe Menschen und 
ein großes gegenseitiges Vertrauen. 
Danke für alles“, kommentierte Pfar-
rer Rummel die Glückwünsche.
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versweise förderverein kirchenorgel gries

Neben all den vielen Dingen, die 
wir in diesen Tagen tun können, 

um den Menschen in den Überflu-
tungsgebieten durch aktiven Einsatz, 
Sach- und Geldspenden zu helfen, 
hilft Beten, die Belastungen auszu-
sprechen und unsere Hilflosigkeit vor 
Gott zu bringen.

Indem wir Ihn bitten, dass er hört 
und sieht, was auf Erden passiert, 
seien es die steigenden Coronazahlen, 
die schwer aufzuhaltende Umweltzer-
störung, oder die Not und Trauer der 
Opfer und Helfer*innen der Flutkata-
strophe, wird die Last für uns leichter.

So wie Christoph Zehendner es in 
einem meiner Lieblingslieder (EG 645) 
schreibt:

„Wenn die Last der Welt dir zu 
schaffen macht, hört er dein Gebet.

Wenn dich Furcht befällt vor der 
langen Nacht, hört er dein Gebet.

Wenn du kraftlos bist und verzwei-
felt weinst, hört er dein Gebet.

Wenn du ängstlich bist und dich 
selbst verneinst, hört er dein Gebet.

Er hört dein Gebet, hört auf dein 
Gebet. Er versteht was sein Kind be-
wegt, Gott hört dein Gebet.“

Gott schaut hin und hört hin. Er ist 
nicht ferne. Er ist ein Hingucker. Kein 
Gaffer, den es nicht rührt, was er sieht 

und hört. Sondern ein Kümmerer. 
Einer, den es kümmert und der sich 
kümmert. Denn er hört unser Gebet.

Kirchenpräsidentin Dorothee Wüst 
schreibt in ihren Gedanken zur Flutka-
tastrophe auf Facebook: „Baut keine 
Häuser auf, baut Menschen auf. So 
wie das Gebet. ‚Gebete helfen nicht, 
Taten helfen‘, postet jemand auf Fa-
cebook. Warum nicht das eine tun 
und das andere nicht lassen? Wir tun 
etwas, viele tun etwas. Gott sei Dank. 
Aber viele beten auch. Gott sei Dank.“

Viele kümmern sich in diesen 
Tagen. Deutschlandweit. Im Gebet 
und mit Taten. Mit Geld und Zeit. Mit 
Wohnraum und Kleidung.

 Gottes Hilfe fällt nicht vom Himmel. 
Sie geht durch unsere Hände. Und 
die Menschen, die vor den Trümmern 
ihrer Existenz stehen, brauchen mehr 
als nur ein Dach über dem Kopf. Sie 
brauchen Mitgefühl. Das Gefühl, dass 
sie nicht alleine sind mit ihrem Elend, 
sondern viele diese untragbare Last 
mit ihnen tragen – im Gebet und mit 
ihren Taten. So geht Sorge für die 
Seele.

Zusammenhalt: das ist es, was uns 
Menschen ausmacht. Im Gebet sind 
wir in besonderer Weise verbunden.

Ute Stoll-Rummel, Pfarrerin

Neige,
HERR, dein Ohr und höre!

Öffne, HERR, deine Augen und sieh her!

2Könige 19,16

Monatsspruch August

Sonntag, 29.08.2021 
in Gries um 17.00 Uhr

Weitere Infos und Veranstaltungsübersicht unter 

ToccaTag

toccatag.de

Am ToccaTag erklingt Johann Sebastian Bachs 
berühmtestes Orgelwerk bei freiem Eintritt an 
möglichst vielen Orten der Pfalz und Saarpfalz.

Das Projekt

Carina Brunk &, Christoph Jakobi spielen auf der Weigle-Orgel in 
Gries am Sonntag, dem 29.08.2021, um 17 Uhr Musik für 
Klarinette und Orgel (inklusive Toccata & Fuge d-moll von Johann 
Sebastian Bach). Bezirkskantor Stefan Ulrich bietet Jazz und 
artverwandtes an der Orgel. 
 
Der Eintritt ist frei zu diesem Jubiläumskonzert 20 Jahre 
Weigle-Orgel Gries. 

http://www.toccatag.de
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baustelle gemeinde baustelle gemeinde
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 Pfadfinder Miesau
06.08.2021 um 16.00 Uhr

Mitbringen:
• Schlafsack, Kissen und so
• Kosmetikbeutel mit Zahnbürste & Co.
• Kleidung, die dreckig werden darf
• Spaß

06.08.2021
• Lager aufbauen
• Gruppenspiele
• gemeinsames Abendessen
• Lagerfeuer mit Stockbrot
• Nachtwanderung?

07.08.2021
• gemeinsames Frühstück
• Lager abbauen
• mehr Action!
• Mittagessen

Wir wollen das Lager mit einem 
gemeinsamen Mittagessen gegen 
12.00 Uhr beenden, Eltern sind beim 
Essen dann auch willkommen!

eMail: pfarramt.miesau@evkirche-
pfalz.de

 St. Wendeler Str. 26, 66892 Miesau

Spendenergebnisse 2020

Für Ihre große Spendenbereitschaft 
2020 bedanken sich die beiden 

Presbyterien Ihrer Kirchengemeinden 
sehr herzlich.

Miesau
Woche der Diakonie 290,00 1 
Kerchebläädche 1.426,00 1 
Gustav-Adolf-Werk 0,00 1 
Brot für die Welt 1.700,30 1
Innenanstrich Kirche 3.583,63 1

Gries
Woche der Diakonie 165,00 1 
Kerchebläädche 773,00 1 
Gustav-Adolf-Werk 0,00 1 
Brot für die Welt 390,00 1

Bitte beachten Sie die beigelegten 
Flyer und Überweisungsträger des 
Gustav-Adolf-Werkes Pfalz. Kirchen 
in Minderheitensituationen brauchen 
Ihre Unterstützung.

Pfarrerin Ute Stoll-Rummel

Im Rahmen einer Beschäftigung auf 
450 Euro-Basis (je nach Aufwand)

suchen wir baldmöglichst

Kirchendiener*innen (w/m/d)
für Miesau und Gries

Rund um unsere Gottesdienste gibt 
es immer viel zu tun: Glocken läuten, 
Lieder stecken, Altar schmücken, für 
Sauberkeit und Hygiene sorgen, die 
Heizung programmieren, den Schau-
kasten aktuell halten … Die Pflege der 
Grünanlagen kann unter Umständen 
anders organisiert werden.

Unsere beiden wunderschönen 
Kirchen haben es verdient, dass sich 
weiterhin jemand liebevoll darum 

kümmert, wie es in den vergange-
nen Jahrzehnten in Gries und Miesau 
glücklicherweise der Fall war.

Wir danken Hilde Beisecker und 
Renate Schröer sehr für Ihren treuen 
Dienst und wünschen beiden alles 
Gute zum wohlverdienten Ruhestand 
und Gottes reichen Segen auf dem 
weiteren Lebensweg.

Über Ihr Interesse freut sich Pfar-
rerin Ute Stoll-Rummel im Prot. Pfar-
ramt Miesau, St. Wendeler Straße 26, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau, die 
auch gerne Ihre Bewerbung entgegen 
nimmt.

Im Namen der Presbyterien Gries 
und Miesau

Ute Stoll-Rummel, Pfarrerin

Toller (Neben-)verdienst für jede*n

SIEDLUNG MARTIN LUTHER

6.  -  7 .  AUGUST,  2021
PFARRHAUS MIESAU

PFADFINDER
ZELTEN IM 
GARTEN 

um das Pfarrhaus

mailto:pfarramt.miesau@evkirchepfalz.de
mailto:pfarramt.miesau@evkirchepfalz.de
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baustelle gemeinde miesau & gries termine & gottesdienste

01.08.: 9. So. n. Trinitatis Gries 10 Uhr Gottesdienst
08.08.: 10. So. n. Trinitatis Miesau 10 Uhr Gottesdienst
 11. 30 Uhr Taufgottesdienst Miesau 

für Johanna Hertel
15.08.: 11. So. n. Trinitatis Gries 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

von Elina Germann
 11 Uhr Taufgottesdienst Miesau für Jana Lang
22.08.: 12. So. n. Trinitatis Miesau 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Matilda 

Kopp
 11.30 Uhr Taufgottesdienst Miesau für Fiona 

Rummler
29.08.: 13. So. n. Trinitatis Gries 10 Uhr Gottesdienst
 11 Uhr Taufgottesdienst Miesau für Ewen Beifort
 12 Uhr Taufgottesdienst Miesau für Jona Lauer
05.09.: 14. So. n. Trinitatis Miesau 10 Uhr Gottesdienst
Besuchsdienst bleibt in Kontakt
Kirchenchor macht Sommerpause
Konfi-Kurs 2022 Gries  wir treffen uns ab 31.08. jeweils dienstags um 16 

Uhr im Gemeindesaal
Pfadfinder Lager im Pfarrgarten 06.-07.08. (siehe S. 6). Die 

Gruppenstunden gehen nach den Ferien wieder 
los!

Presbyterium Miesau am 01.09. um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
 Gries am 07.09. um 18 Uhr im Gemeindesaal
 jeweils mit Jahresrechnungen und Haushaltsplan
Redaktionsschluss 24.08. für September-Ausgabe

Spendenaktion für den Innenanstrich der Miesauer Kirche

Ganz herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern!

Mit 9.416 1 haben uns seit dem 1. Advent 2019 
12 % aller Gemeindeglieder durchschnittlich 83 1 gespendet.

20 % wurden zu Zweitspendern. Helfen auch Sie weiter mit!

Kirchengemeinde Miesau, Volksbank Glan-Münchweiler
IBAN DE62 5409 2400 0003 8261 04 (Verwendungszweck: Innenanstrich)

Das Opfergeld im Monat August
ist in Gries und Miesau

für unsere Arbeit mit Kindern bestimmt.

Gottesdienst, wie er sein muss,
nach den Richtlinien vom August

1. Vor Anfang und am Ende sind die Türen offen. Griffe sollen 
nicht berührt werden müssen. Handläufe und Türgriffe werden desinfiziert.

2. Um eventuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können, werden am 
Eingang von den Besucherinnen und Besuchern Name, Vorname und 
Adresse oder Telefonnummer durch eine vom Presbyterium beauftragte 
Person erfasst. Die Daten werden im Pfarramt einen Monat aufbewahrt 
und danach vernichtet. 

3. Um den Abstand von 1,5 m (in alle Richtungen) einzuhalten, sind die 
Sitzplätze markiert. Fünf Personen aus fünf Hausstandsgemeinschaften 
können mit Maske zusammensitzen.

4. Eingang und Ausgang sind mit 1,5 m-Abständen gekennzeichnet.
5. Personen mit Erkältungssymptomen dürfen nicht eingelassen werden.
6. An den Eingängen steht Desinfektionsmittel zur Verfügung. 
7. Vor und nach dem Gottesdienst wird die Kirche eine Stunde gelüftet.
8. Für Gottesdienstteilnehmerinnen und -teilnehmer, die keinen Mund-Nasen-

schutz (OP-Maske oder KN95/FFP2) mitführen, steht eine kleine Anzahl 
entsprechender Masken zur Verfügung. Ein Einlass ohne Maske ist nicht 
gestattet. Die Maskenpflicht entfällt am Platz, wenn das Abstandsgebot 
von 1,5 m eingehalten wird.

9. Gemeindegesang ist mit Maske erlaubt. Musikensembles sind möglich.
10. Bei großer Nachfrage besteht eine Anmeldepflicht und es wird ein zweiter 

Gottesdienst angeboten, damit niemand abgewiesen werden muss.
11. Taufgottesdienste werden nach Voranmeldung separat gefeiert.

Die Gottesdienste finden weiterhin im wöchentlichen Wechsel
um 10 Uhr in Gries und Miesau statt.


